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Schweizerisches Rotes Kreuz

EDITORIAL

Stimmungsmache
im Angesicht
der Not
Aktualität ist nicht die Stärke von Zeitschriften, die - wie
«Actio« - monatlich oder in noch grösserem Abstand
erscheinen; sie haben andere Aufgaben. Nun hat unsere
Reportage auf S. 12-13 über den Freiwilligeneinsatz in

einem Gebiet, das zu Beginn der Sommerferien von
Unwettern heimgesucht wurde, durch die verheerenden
Regenfälle in den Kantonen Uri, Graubünden, Wallis und
Tessin von Ende August traurige Aktualität erhalten.

Freiwillige Helfer wurden dieses Mal allerdings (noch)
nicht entsandt. Die Erfahrung hat gezeigt, dass ihr Einsatz
in der ersten Phase nach den Verwüstungen gar nicht so
einfach zu bewerkstelligen ist und dass sich dort, wo
Armee und Zivilschutz eingesetzt werden, auch Probleme
mit der Unterkunft stellen. Allerdings hat das Schweizerische

Rote Kreuz den betroffenen Gemeinden angeboten,
jederzeit Freiwillige zu entsenden. Ein entsprechender
Aufruf würde erlassen, sobald der Bedarf dafür vorhanden
ist.

Unser Land war diesen Sommer nicht als einziges von
Zerstörungen betroffen. Grosse Schäden sind auch in
Norditalien zu verzeichnen, und in mehreren asiatischen
Ländern wurden Millionen von ohnehin benachteiligten
Menschen Opfer von Unwetterkatastrophen. Mehrere
Partnerorganisationen haben dringende Hilfsgesuche an
die Schweizer Hilfswerke gerichtet.

Diese schwerwiegende Lage hat die Glückskette und die
vier Hilfswerke, mit denen sie zusammenarbeitet, darunter

das SRK, zur Durchführung des Nationalen
Glückskette-Tages veranlasst. Dank dieser Aktion sind die Spenden

zugunsten der Unwettergeschädigten seit Mitte
August auf nahezu das Vierfache angestiegen. Dreissig
Millionen Franken standen in der ersten Septemberhälfte
bereit, um Not zu lindern. Ein eindrückliches Zeichen der
Hilfsbereitschaft und der Solidarität, in das allerdings durch
die Stimmungsmache gegen die Verwendung von
Spendegeldern in ausländischen Notstandsgebieten ein
Wermutstropfen gefallen ist.

Eine Kampagne, die uns glauben machen wollte, dass die
Schweizer in ihrer grossen Mehrheit weder zuhören, noch
lesen können und dass ihre Solidarität durchwegs an unseren

Grenzen haltmacht. Welch beschämendes Ereignis!

Nelly Haldi
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